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Einladung zur 32. Wessinger Bachhockete
Am 06. und 07. Juli 2024 laden wir die ge-
samte Bevölkerung von Bisingen recht 
herzlich zur 32. Bachhockete ein.

Auch in diesem Jahr hat man mit viel En-
gagement und Dank der guten Zusam-
menarbeit ein unterhaltsames Programm 

auf die Beine gestellt. Die Feuerwehr, der 
FC, die Gempleswatter, der Kindergarten 
„Sonnenschein“, der Jugendclub sowie der 
Waldorfk indergarten tragen zum Gelingen 
mit bei. Der Musikvereins Zimmern un-
terhält ab 17 Uhr unsere Gäste bis in den 
Abend. Danach gibt es gute Unterhaltung 

mit der Band „Together Again“ bis spät in 
die Nacht. Es wird auch wieder ein reich-
liches Angebot an Speisen und Getränken 
geboten. Der Stand Wein+Bar wartet mit 
erlesenen Getränken auf.

Für den Sonntag haben wir zum Mittag 
gute Unterhaltung durch die Polka-Kapel-
le aus Bisingen sowie ein reichhaltiges An-
gebot zum Mittagstisch. Der Nachmittag 
wird mit einer Auff ührung des Kindergar-
tens „Sonnenschein“ und einer Kinder-
mitmachaktion des Waldorfk indergartens 
ein besonderes Highlight für unsere klei-
nen Gäste. Das Glücksrad dreht dann der 
Jugendclub Wessingen. Mit unseren Verei-
nen und allen Beteiligten hoff en wir auch 
dieses Jahr wieder auf viele Gäste aus Nah 
und Fern, die wir in unserem gemütlichen 
Ortskern begrüßen dürfen.

Roman Waizenegger
Bürgermeister 

Joachim Breimesser
Ortsvorsteher

Die Wessinger Gruppen und Vereine

Der Ortsvorsteher Joachim Breimesser
ist Schirmherr der Veranstaltung

„Wessinger Bachhockete“.

Programm zur 32. Wessinger-Bachhockete
06. Juli und 07. Juli 2024

Zünftige Bachhockete am Weidenbach

 
Am Samstag:

Beginn: Samstagnachmittag um 17:00 Uhr
 Der Musikvereins Zimmern begrüßt mit
 musikalischer Unterhaltung die Gäste.
 Anschließend erfolgt der Bieranstich.

Ab 20:00 Uhr: Tanz und Unterhaltung mit der Band
 „Together Again“ und erlesene Getränke am
 Stand Wein+Bar.

Am Sonntag:

Ab 11:00 Uhr: Zünftiger Frühschoppen mit der Polka-Kapelle
 aus Bisingen.

Ab 11:30 Uhr: Reichhaltiger Mittagstisch der verschiedenen
 Vereine und Gruppen.

Der Jugendclub wird dem Glücksrad unterwegs sein.

Nachmittags: Kaff ee und Kuchen bei den Vereinen.

13:00 Uhr: Kindermitmachprogramm des
 Waldorf-Kindergarten.

14:00 Uhr: Auff ührungen des Kasperletheaters durch
 den Kindergarten „Sonnenschein“.

14:30 Uhr: Die Jugend des Musikvereins Zimmern
 sorgt für gute Unterhaltung.
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Kurzbericht aus der Sitzung 
des Gemeinderates vom 25.06.2024

Bürgersprechstunde 
Bürgermeister Waizenegger informierte zum Anfang der Sitzung 
alle Anwesenden über das Ergebnis der Kommunalwahlen. Er 
zeigte anhand einer bildlichen Darstellung alle neu- und wieder-
gewählten Gemeinderäte. Abschließend bedankte er sich bei al-
len Wahlhelfern und den zur Wahl stehenden Kandidaten. 

Eine Bürgerin fragte nach, weshalb im Bereich der Kernzeitbe-
treuung weniger Betreuungsplätze zur Verfügung stehen. Ihre 
Tochter hat nun keinen Platz erhalten. 
Bürgermeister Waizenegger hat daraufhin gewiesen, dass laut gel-
tendem Kommunalrecht keine Themen angefragt werden dürfen, 
die im Folgenden in der Tagesordnung behandelt werden. Er wird 
hier aber eine Ausnahme machen und erklärte in kurzen Worte 
den Grund der Platzreduzierung. Abschließend teilte er mit, dass 
er näher auf diesen Sachverhalt in den kommenden Tagesord-
nungspunkten eingehen wird. 

„Maute-Areal“: Energiekonzept Umsetzung 
Sachstandsbericht „Meilenstein 1 und 2“ 
Vorstellung und Beauftragung „Meilenstein 3“
Zur Weiterführung und Realisierung des Energiekonzeptes wurde 
in der Sitzung am 25.04.2023 die EnBW Energie Baden-Württem-
berg AG aus Karlsruhe mit einer Machbarkeitsstudie beauftragt. 
Herr Marx von der EnBW hat in der Sitzung die Ergebnisse der 
Machbarkeitsstudie vorgestellt. Um das Projekt weiter fortzuset-
zen, sollte nun die Beauftragung der Leistungen zum „Meilen-
stein 3“ erfolgen. Die Verwaltung schlägt vor, die EnBW Energie 
Baden-Württemberg AG aus Karlsruhe mit der Durchführung des 
„Meilenstein 3“ zu beauftragen. 

Der Gemeinderat fasste folgende Beschlüsse:

1.	Der vorgestellte Sachstandsbericht über die „Meilensteine 1 
und 2“ des Energiekonzeptes „Maute-Areal“ wird zur Kenntnis 
genommen. 

2.	Die EnBW Energie Baden-Württemberg AG aus Karlsruhe wird 
mit der Durchführung des „Meilenstein 3“ beauftragt (Auftrags-
summe 113.050 Euro brutto)

„Maute Areal“: Rückbau der Gebäude, Sachstandsbericht und 
Billigung Nachtragsangebote 10 bis 21
Die Rückbaumaßnahmen der Gebäude auf dem Maute-Areal ste-
hen kurz vor dem Abschluss. Die im Zuge der Rückbaumaßnah-
me aufgetretenen zusätzlichen Leistungen, die nicht im Angebot 
erfasst werden konnten, müssen in Form von Nachtragsangebo-
ten vom Gremium gebilligt werden.

Der Gemeinderat fasste folgende Beschlüsse:

1.	Der vorgestellte Sachstandsbericht wird vom Gemeinderat zur 
Kenntnis genommen. 

2.	Die Nachtragsangebote 10 bis 21 der Fa. BERB, mit einem Ge-
samtbetrag von 427.217,97 Euro brutto beim Rückbau der Ge-
bäude auf dem „Maute Areal“, werden vom Gemeinderat gebil-
ligt. 

Beratung wegen dem Einvernehmen zum Bauvorhaben
Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 11 Wohneinheiten, mit 
29 Stellplätzen davon 11 Carports
Bahnhofstraße 1/4, Flurstück 2363/3
Die Bauherrin plant den Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 
11 Wohneinheiten und 29 Stellplätzen davon 11 Carports, 6 Stell-
plätze als Grunddienstbarkeit für Flst. 2363/5 Bahnhofstraße 1/3 
und 7 Stellplätze als Grunddienstbarkeit für Flst. 2363/6 Bahnhof-

straße 1/5. Das Bauvorhaben fügt sich noch nach Art und Maß der 
baulichen Nutzung in die Eigenart der näheren Umgebung ein. 
Der Gemeinderat fasste folgenden mehrheitlichen Beschluss bei 
sechs Nein-Stimmen und zwei Enthaltungen:
Das städtebauliche Einvernehmen der Gemeinde Bisingen wird 
erteilt.

Verlängerung des Dienstleistungsvertrages über die operative 
Betriebsführung zur Betreuung des kommunalen Trinkwas-
sernetzes, sowie der Trinkwasseranlagen mit der Firma Wasser-
technik Raible, Geislingen
Die bisherige langjährige Zusammenarbeit mit der Firma Raible 
ist sehr gut. Sowohl die Betreuung des Wasserleitungsnetzes 
(Wasserrohrbrüche, Ausbau des Leitungsnetzes, Betreuung 
Hausanschlussleitungen) als auch die Betreuung der Wasser-
hochbehälter wird von der Firma Raible hervorragend durchge-
führt. Durch die nachhaltige und vorausschauende Arbeitsweise 
der Firma Raible bewegen sich die Wasserverluste auf sehr nied-
rigen Niveau. In Zusammenarbeit mit der Firma Raible wurden 
zudem die Wasserhochbehälter generalsaniert. Die Verwaltung 
schlägt nun vor, den Dienstleistungsvertrag mit einer Laufzeit 
von weiteren fünf Jahren zu verlängern. 

Der Gemeinderat stimmte der Verlängerung des Dienstleistungs-
vertrages zur operativen Betriebsführung zur Betreuungen des 
kommunalen Trinkwassernetzes sowie der Trinkwasseranla-
gen mit der Firma Wassertechnik Raible aus Geislingen, auf der 
Grundlage des geänderten Dienstleistungsvertrages um weiter 
fünf Jahre zu.

Kita-Bedarfsplanung 2024/2025
Die Kommunen in Baden-Württemberg sind gesetzlich dazu 
verpflichtet, eine Bedarfsplanung für die Betreuungsangebote 
in den Kindertageseinrichtungen durchzuführen. Da der Bedarf 
einer ständigen Veränderung unterliegt, erfolgt die Planung bei 
der Gemeinde Bisingen einmal jährlich, vorwiegend im Frühjahr, 
für das darauffolgende Kindergartenjahr. Die Auslastung der vor-
handenen Betreuungsplätze liegt zum Ende des Kitahalbjahres 
im Ü3-Bereich schon bei 89 Prozent. Es konnten 330 Plätze belegt 
werden. Der U3-Bereich war schon zum Ende des Kitahalbjahres 
mit 96 Prozent belegt, was 47 von 49 Plätzen entspricht. Die Kitas 
der Gemeinde Bisingen sind weiterhin voll ausgelastet und auch 
die Nachfragen nach Ganztagesplätzen im Ü3-Bereich sowie im 
U3-Bereich sind nach wie vor unverändert hoch. Die Plätze sind 
fast vollständig belegt und nicht alle Betreuungswünsche kön-
nen vergeben werden. Aufgrund des leichten Geburtenrückgangs 
werden die AM Gruppen in den Ortsteilen Wessingen und Than-
heim aufgelöst. Hierdurch entstehen für jeden AM-Platz zwei Ü3 
Plätze. Im gleichen Zuge werden die RG Gruppen in VÖ Gruppen 
umgewandelt. Die Gemeinde kann dadurch dem Bedarf an VÖ 
Plätzen mehr gerecht werden. Weiter wird dann in den Ortsteilen 
auch ein Mittagessensangebot für VÖ Gruppen eingeführt. Das 
wurde in der Vergangenheit immer wieder nachgefragt. 

Der Gemeinderat stellte den Bedarf für das Kindergartenjahr 
2024/2025, wie im Bedarfsplan dargestellt, fest.

Grundsatzbeschluss: Errichtung eines Gebäudes in Modulbau-
weise für eine Kindertageseinrichtung beim Schulsportstadion
In der Gemeinde Bisingen werden, wie in vielen anderen Kommu-
nen auch, die Betreuungsplätze knapp. Zudem sind die Kinderta-
geseinrichtungen in Teilen stark sanierungsbedürftig, mit Ausnah-
me der generalsanierten Kita Zwergenland, oder entsprechen nicht 
mehr den heutigen pädagogischen Empfehlungen. Aus diesem 
Grund hat der Gemeinderat die Bildung einer Fachgruppe „Kin-
dertageseinrichtung“ beschlossen. Diese bekam den Auftrag, die 
Einrichtungen aus baulicher wie konzeptioneller Sicht unter die 
Lupe zu nehmen und Handlungsempfehlungen zu erarbeiten. Im 
Verlauf des Prozesses erlangte man jedoch schnell die Erkenntnis, 
dass der Bau einer Einrichtung nicht genügt. Die reine Schaffung 
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von weiteren Betreuungsplätzen muss mit Blick auf den örtlichen 
Bedarf, die pädagogischen Anforderungen und die allgemeine Per-
sonalsituation betrachtet werden. Daher wird es erforderlich sein, 
zwei neue Kindertageseinrichtungen zu bauen. Die aktuelle Dop-
pelnutzung des Schulersatzgebäudes durch die Kernzeitraben und 
die Kita Rappelkiste ist nicht optimal und muss zeitnah entzerrt 
werden. Aus diesem Grund musste auch die Betreuungskapazität 
der Kernzeitkinder für das kommende Schuljahr begrenzt werden. 
Dies kann aber nur eine temporäre Lösung sein. Des Weiteren be-
steht der dringende Bedarf nach einer weiteren U3- und einer Ü3-
Gruppe im Kindergarten. Aus diesem Grund ist angedacht, neben 
dem Schulsportstadion, eine temporäre Modullösung für einen 
4-gruppigen Kindergarten zu errichten. 

Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung die erforderlichen 
Maßnahmen in die Wege zu leiten, um ein Gebäude in Modul-
bauweise für eine 4-gruppige Kindertageseinrichtung auf dem 
Grundstück, Flst.-Nr. 1357, im Bereich des Schulsportstadions zu 
errichten.

Finanzzwischenbericht für das Jahr 2024
Die Wachstumsprognosen stellen eine zufriedenstellende Bot-
schaft dar. Trotz dessen wird sich das Delta zwischen den anste-
henden Aufgaben der Kommunen und deren Kosten weiterhin 
vergrößern. Besonders vor dem Hintergrund großer fi nanzieller 
Herausforderungen im Bildungs- und Betreuungsbereich, zu-
nehmender Investitionsrückstände der bestehenden Infrastruk-
tur und stetiger Ausgabensteigerungen im Bereich Personal und 
Energie zeit sich, dass die Kommunen in den kommenden Jahren 
keine ausgeglichenen Haushalte zu erwarten haben. Im Haus-
halt 2024 wurde ein negatives ordentliches Ergebnis von -759.594 
Euro veranschlagt. Nach der Hochrechnung des ersten vorläufi -
gen Rechnungsergebnisses kann dieser Planwert voraussichtlich 
nicht verbessert werden. Im Finanzhaushalt wurde mit einem 
Finanzierungsmittelbedarf von 3.482.329 Euro geplant. Dadurch 
vermindert sich der Bestand an liquiden Mitteln zum Jahresende 
planmäßig auf 5.156.998 Euro.

Der Gemeinderat hat den Finanzzwischenbericht für das Haus-
haltsjahr 2024 zur Kenntnis genommen.

Farbleitsystem, Auftragsvergabe
Die Gemeindeverwaltung Bisingen hat sich im Rahmen der Pla-
nungen einer Amokalarmierung am Schulzentrum auch mit Ori-
entierungssystemen für die Polizei und andere Rettungskräften 
auseinandergesetzt. Im Rahmen dieser Auseinandersetzung hat 
man sich dann auch im Austausch mit den Schulleitungen für das 
Farbleitsystem (FLS) entschieden. Dieses System bietet nicht nur 
Rettungskräften eine bessere Orientierung, sondern auch allen 
Besuchern, Lieferdiensten sowie den Eltern und Großeltern der 
Schüler/-innen. 

Der Gemeinderat hat den Auftrag für die Ausführung des Far-
bleitsystems am Schulzentrum Bisingen zum Angebotspreis von 
22.028,45 Euro an die Firma S-Tex GmbH aus Bisingen vergeben. 

Hinweis: Die zu den Beschlüssen dazugehörigen Sitzungsunter-
lagen können Sie jeder Zeit im Ratsinformationssystem auf der 
Gemeindehomepage unter der Rubrik Gemeinderat einsehen. Die 
Sitzungsunterlagen werden spätestens eine Woche vor der Sitzung 
eingestellt.

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

Eröffnung des Spielplatzes
„Fronwiesen-Raubrühl“

Ab Donnerstag, 04. Juli 2024 steht den Kindern der Spielplatz 
Fronwiesen-Raubrühl zur Verfügung. Der neue Spielplatz sieht 
verschiedene Spielbereiche für unterschiedliche Altersgruppen 
vor und ist mit modernen Spielgeräten ausgestattet, die Integrati-
on und Inklusion fördern.
Für die Kleinen gibt es eine Nestschaukel, eine Sandbaustelle mit 
Sandbagger sowie ein Wasserspiel. Im Bereich der „größeren“ 

Wasserleitungsrohrbruch?
Unsere Wasserversorgung
erreichen Sie immer unter:

0 74 76 / 39 11 83

Einlass: 18 Uhr · Beginn: 19:30 Uhr
Vorverkauf 30,- Euro · Abendkasse 31,- Euro
Infos & Karten unter www.reservix.de sowie
bei Peter Mössner: moesp@gmx.de

Show Media Design
Ton. Licht. Video. Bühne.
www.show-mediadesign.de 

Mühlrainstr. 3
72336 Balingen

Mit Bewirtung durch den Musikverein Bisingen

Die Nacht der LIEDER
präsentiert

06. JULI 2024
HOHENZOLLERNHALLE · 72406 BISINGEN
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Kinder gibt es einen Kletter- und Balancierturm mit Rutsche, eine 
Doppelschaukel sowie ein Bodentrampolin. Das Bodentrampolin 
wurde in Zusammenarbeit mit der Lebenshilfe Zollernalb ausge-
wählt. Es kann mit dem Rollstuhl befahren und genutzt werden, 
sodass auch Kinder mit körperlichen Beeinträchtigungen auf 
ihre Kosten kommen. Die Lebenshilfe Zollernalb hat sich hier zur 
Hälfte finanziell beteiligt. Die gesamten Investitionskosten des 
Spielplatzes belaufen sich auf rund 260.000 Euro. Die Planun-
gen des Spielplatzes hat das Planungsbüro Schuler und Winz aus 
Balingen übernommen. Für die landschaftsgärtnerischen Arbei-
ten war die Firma Heim aus Tübingen zuständig. Die Spielgeräte 
stammen von der Firma Terra.in aus Stuttgart. Sofia Dieringer aus 
Rangendingen hat im Vorfeld bereits die Stromkästen
künstlerisch gestaltet.

Aufgrund des unbeständigen Wetters bleibt eine „offizielle“ Ein-
weihungsfeier aus.

Anträge zur Vereinsförderung
(Richtlinie über die Förderung kultureller und sporttreibender 

Vereine und Vereinigungen) für das Jahr 2025

Anträge zur Vereinsförderung (Zuschüsse für den laufenden 
Vereinsbetrieb) für das Jahr 2025 können bis spätestens zum 
01.08.2024 gestellt werden.

Die Anträge reichen Sie bitte schriftlich beim Büro des Bürger-
meisters ein. Gerne auch per E-Mail (Andrea.Murawski@bisin-
gen.de).

Nutzen Sie bitte das Antragsformular auf der Homepage der Ge-
meinde (www.gemeinde-bisingen.de). Bitte beachten Sie, dass 
später eingehende Anträge nicht mehr berücksichtigt werden 
können.

KOMMUNALES

Deponie Albstadt 
am Samstag, 13. Juli 2024 geschlossen

Aufgrund des diesjährigen „Albstadt-Bike-Marathon“ und der da-
mit verbundenen umfangreichen Straßensperrungen bleibt die 
Deponie Albstadt am Samstag, 13. Juli 2024 geschlossen.
Ab Montag, 15. Juli gelten wieder die regulären Öffnungszeiten. 
Das Landratsamt bittet um Beachtung.
 

Gemeinsam unterwegs: Zollernalbkreis 
führt Mitfahrplattform PENDLA ein

Machen Sie mit: Bieten Sie freie Plätze in Ihrem Auto auf Ar-
beits- und Freizeitwegen an oder fahren Sie bei jemandem mit. 
Damit sparen Sie bares Geld und entlasten Umwelt und Ver-
kehr gleichermaßen. Je mehr Mitbürger PENDLA nutzen, desto 
mehr Fahrten überschneiden sich und bieten potenzielle Fahr-
gemeinschaften – auch über den Zoller-nalbkreis hinaus in die 
Nachbarlandkreise Reutlingen, Rottweil, Sigmaringen und Tutt-
lingen. 

Autos sind in Deutschland im Durchschnitt mit nur 1,2 Personen 
besetzt. In nahezu je-dem Auto – egal ob auf dem Weg zur Arbeit 
oder in der Freizeit – gibt es freie Sitzplätze. Dies ist ein riesiges 
Potenzial, wenn es darum geht, Straßen zu entlasten, die Umwelt 
zu schonen und das Klima zu schützen.

Um dieses Potenzial nutzen zu können, führt der Zollernalbkreis 
die Mitfahrplattform PENDLA ein. Für alle Bürger steht sie ab so-
fort kostenlos zur Verfügung: Einfach unter https://www.pendla.
com/ den Zollernalbkreis oder Ihre Heimatkommune im Zoller-
nalbkreis auswählen und mit wenigen Klicks mitfahren:

• Benutzerkonto auf PENDLA erstellen
• Fahrt eingeben: Start, Ziel und Fahrtzeiten
• Mitfahrer auswählen
• Gemeinsam fahren

Alternativ können Sie mit Ihrem Smartphone ne-
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ABFALLKALENDER 
Abholtermine für den Müll

Bio- und Restmülltonne
Bisingen� 8. Juli 2024
Steinhofen, Thanheim, Wessingen� 11. Juli 2024
u. Zimmern �

Bio- und Restmülltonne 1,1 m³ Behälter	
Bisingen mit Teilorten� 15. Juli 2024

Gelber Sack
Gesamtgemeinde� 10. Juli 2024

Blaue Tonne
Bisingen 1 und Steinhofen� 9. Juli 2024
Bisingen 2� 8. Juli 2024
Thanheim, Wessingen und Zimmern � 1. Aug. 2024

Sammlung von Kühlgeräten, Bildschirmen, Fernsehgeräten:
Die nächste Sammlung findet am 19. Juli 2024 statt. Alle ange-
meldeten Geräte sind am Abholtag ab 6.00 Uhr bereitzustel-
len. Für die Sammlung müssen die Geräte 48 Stunden vor dem 
eigentlichen Abholtermin unter www.zollernalbkreis.de im 
Bereich „Online-Dienste“ oder innerhalb der Abfall ZAK-App 
angemeldet werden.

Die Öffnungszeiten des Wertstoffzentrums Bisingen
Donnerstag 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, Freitag 13:00 Uhr bis 17:00 
Uhr, Samstag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
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ORTSTEIL THANHEIM

Kurzbericht Ortschaftsratsitzung 
Thanheim 24.06.2024

Bürgerfragestunde
Keine Fragen aus den Reihen der Zuhörer.

Bedarfsplanung 2024/2025 für die Kindergärten – Maßnahmen-
planung für die Kindertageseinrichtung „ZWERGENLAND“. 
Herr Gutekunst von der Gemeindeverwaltung stellte die Maßnah-
menplanung vor und ging dabei speziell auf den Maßnahmenplan 
für den Kindergarten „Zwergenland“ ein. Derzeit gibt es im Zwer-
genland eine AM-RG (altersgemischte Regelgruppe) mit 4 U3 + 17 
Ü3RG30 = Regelkindergarten (3-6 Jahre) Eine RG Klein-gruppe mit 
13 Plätzen. Betreuungszeiten:  Mo.-Do. 6,5 Betreuungsstunden auf 
Vor- und Nachmittag verteilt, Fr. 4,5 Betreuungsstunden vormittags 
sowie eine VÖ- Kleingruppe mit 12 Plätzen. VÖ30 = Verlängerter 
Vormittag (3-6 Jahre), Mo.-Fr. 6 zusammenhängende Betreuungs-
stunden am Vormittag VÖ35 = Verlängerter Vormittag (3-6 Jahre), 
Mo.-Fr. 7 zusammenhängende Betreuungsstunden von 7.00-14.00 
Uhr. Im Kindergarten „Zwergenland“ können somit momentan 42 
Ü3-Kinder und 4 U3-Kinder betreut werden. 
Vorschlag der Verwaltung: Die AM Gruppe in Thanheim soll in der 
Zukunft aufgelöst werden. Hierdurch entstehen für jeden AM-
Platz zwei Ü3 Plätze. Die RG Gruppe in VÖ Gruppen umzuwan-
deln. Hier gibt es zwar einen Verlust von 3 Plätzen pro Gruppe zu 
verzeichnen, dieser kann aber mit einer Überbelegung ausgegli-
chen werden. Die Gemeinde könnte somit dem Bedarf an VÖ Plät-
zen mehr gerecht werden. Im gleichen Zuge wird ggf. in den Orts-
teilen auch ein Mittagessensangebot für VÖ Gruppen eingeführt. 
Dies wurde in der Vergangenheit immer wieder nachgefragt. Für 
Thanheim bedeutet dies, dass anstelle von 42 Ü3 und 4 U3 Plätze 
zukünftig 3 VÖ Gruppen (2 Kleingruppen, 1 normale Gruppe) mit 
regulär 50 Ü3 Plätze (Überbelegung 54 Ü3 Plätze) vorhanden wä-
ren. Die U3 Kinder müssen dann künftig in eine andere Einrich-
tung was aus pädagogischer Sicht empfehlenswert ist . Für die VÖ 
Gruppen soll es auch die Möglichkeit eines Mittagstisches geben. 
Ganz wichtig, es erfolgt keine Änderung der bisherigen Betreu-
ungsform, wenn dies nicht gewünscht wird. Auch die geplanten 
U3 Kinder werden noch aufgenommen. 
Der OR stimmt einstimmig der Kita-Bedarfsplanung 2024 zu. 

Baugesuch: Abbruch und Neubau einer Doppelgarage
Die Garage soll nach vorliegendem Plan direkt auf die Grenze 
gebaut werden. Der Abstand der bisherigen Garagen zur Grenze 
beträgt 72,5 cm.
Das städtebauliche Einvernehmen der Gemeinde Bisingen wird 
seitens des OR erteilt, wenn der bisherige Abstand zur Grenze/
Fahrbahn eingehalten wird. Dem stimmt der OR einstimmig zu.   

Verschiedenes, Mitteilungen, Anfragen
Die „Regenwasser-Kanalbefahrung“ in der Weinbeerstraße hat 
ergeben, dass sich ein „Rohr-Versatz“ in der Leitung von der Hel-
len-Wiesen-Straße zur Weinbeerstraße befindet.
Geologische Begutachtung: Nach der Fahrbahnrutschung auf 
dem Weg zum Schafstall im unteren Teil nach dem letzten Wohn-
haus wurde der Schaden am 18.06.2024 durch einen Geologen 
aus Freiburg begutachtet. Sobald das Gutachten eingeht werden 
weitere Maßnahmen getroffen.
Gehweg „zugewachsen“: Der Gehweg in der Härlesstraße vor Ge-
bäude 18 ist wieder einmal vollkommen zugewachsen. Im dor-
tigen Bereich befindet sich eine Bushaltestelle. Gehwegbenutzer 
müssen auf die Fahrbahn ausweichen. 
Defekte Straßenbeleuchtung: Die Straßenlaterne bei den Glas-
containern ist unfallbedingt ohne Funktion. Die Laterne wird auf 
LED-Beleuchtung umgestellt. Eine entsprechende Materialbe-
stellung seitens der Gemeinde ist erfolgt.
Waldwegschranke: Geforderte Schranke an der Einfahrt zum 
Waldweg im Bereich der Stichstraße (i.R. Onstmettingen rechts). 
Nachfrage: Wann erfolgt die Montage?

Dorffest Thanheim

jw: Mit unzähligen Festbesuchern feierten am Wochenende bei 
passender Witterung die Thanheimer Bürger ihr traditionel-
les Dorffest. Für beste Unterhaltung und festliche Atmosphäre 
sorgten zahlreiche Aktionen. Bürgermeister Waizenegger und 
Ortsvorsteher Buckenmaier oblag die Schirmherrschaft. Der Ar-
beitskreis Thanheimer Dorffest zeigte sich am Schluss der gelun-
genen Veranstaltung sehr zufrieden. Den Auftakt bildete die MK 
Thanheim mit dem obligatorischen Sommerfest am Samstag-
abend. Bereits ab 18.00 Uhr kamen die Gäste und suchten sich 
ihren gemütlichen Sitzplatz für die nächsten Stunden. Die Band 
„Karaboom“ mit ihren 4 Profimusikern verstand es ganz prima 
zur Party einzuladen und ein musikalisches Feuerwerk zu zün-
den. Mit viel Musik und Gesang zu etlichen Pop- und Rocktiteln 
und sagenhafter Show begeisterten sie ihr Publikum und heizten 
dabei kräftig ein. Zwischendurch durften die Anwesenden über 
Public Viewing die zwei Spielbegegnungen Schweiz-Italien und 
Deutschland-Dänemark miterleben und die Siege feiern. Bis zur 
späten Stunde wurde gefeiert hinterm Schulhaus und in der Bar. 
Der Weinstand der Fam. Gassler lud zur Weinprobe ein. Das ei-
gentliche Dorffest mit Traktorenparade und Kunsthandwerker-
markt bestimmten dann den Sonntag. 

Unvergessliche vor allem für alle Oldtimerliebhaber die Einfahrt 
von über 100 historischen Traktoren. Einmal mehr durfte ge-
staunt werden über die größtenteils originellen Schlepper un-
terschiedlicher Marken, Größen und Ausführungen. Die Lieb-
haberstücke, dabei auch Unimogs glänzten in der Sonne und 
konnten den ganzen Tag über begutachtet und bestaunt werden.  
Die Lanz-Fahrzeuge mit hohem Liebhaberwert bildeten den 
Mittelpunkt gefolgt von weiteren bekannten Marken wie Cor-
mick, Wahl, Kramer, John Deere, Claas, Schlüter, Holder, Fendt, 
Porsche, Hanomag, MAN, etc. sie alle wurden mit viel Applaus 
und Zurufen empfangen. Joachim Binder und Andreas Rager in-
formierten übers Mikro die jahrzehntealten Vehicles. Während 
der MV Frommern ein Frühschoppenkonzert lieferte –später die 
Winzerkapelle Harmonie Unterjesingen“ die Bühne belegte- öff-
nete auch schon der Kunsthandwerkermarkt. Das vielfältige An-
gebot an selbst gefertigten Artikeln wussten die etwa 30 Künstler 
zu präsentieren und hier und da ein Schwätzchen zu halten. Au-
ßerdem lud der Flohmarkt unter dem Rathaus zum Stöbern ein. 
Auf der Festbühne musizierte die Jazzband „Prime of Life“ 
und sorgte mit ihrem Liedgut für Stimmung und Aufsehen. Die 
Mitglieder der örtlichen Vereinswelt sowie der Kindergarten 
kümmerten sich gastfreundlich um die Bewirtung der Besucher. 
Überall in allen Straßen und Gassen war etwas geboten und die 
Besucher säumten die Straßen. Am früheren Hagenstall bewirte-
ten die Mitglieder der Schlepperfreunde Bisingen.  � Jörg Wahl
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NICHTAMTLICHE SONSTIGE MITTEILUNGEN

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Zollernalb e.V.

Die DRK-Reisebegleiter laden am Donnerstag, 29.08.2024 
zur Tagesreise „Feldberg und Schluchsee“ ein. Die Fahrt führt 
nach Feldberg-Bärental mit dem Besuch im neu eröff neten 
Wälder:Genuss-Landmarkt. Es besteht die Möglichkeit den Land-
markt zu erkunden und Mittag zu essen. Danach geht es zum 
größten See im Schwarzwald – dem Schluchsee. Bei der 70-mi-
nütigen Seerundfahrt besteht die Möglichkeit bei Kaff ee und Ku-
chen die Schönheit des Schluchsees zu genießen. Im Anschluss 
wird die Heimreise angetreten. 
Die Reiselustigen werden selbstverständlich von unseren versier-
ten, ehrenamtlichen DRK-Reisebegleiter/-innen betreut. Auch 
Nichtmitglieder des DRK dürfen sehr gerne teilnehmen. Reise-
prospekt anfordern und nähere Informationen gerne über DRK-
Kreisverband Zollernalb e.V., Frau Elvira Brünle unter Telefon 
07433 9099843.
Telefonnummer 07433 / 19222 für den Krankentransport. Wir 
bringen Patienten sicher ans Ziel: zum Arzt, ins Pfl egeheim oder 
ins Krankenhaus. Krankentransporte sind zum Beispiel notwen-
dig, wenn jemand krank, verletzt oder eine anderweitige Hilfsbe-
dürftigkeit besteht, aber kein Notfallpatient ist. Unsere Patienten 
können sich stets darauf verlassen, dass sie von Fachkräften me-

dizinisch betreut und in speziellen Krankentransport-Fahrzeu-
gen gefahren werden. Um einen Krankentransport zu bestellen, 
wählen Sie unsere Rufnummer 07433 / 19222. Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf. Die Notrufnummer 112 ist für medizinische Notfälle 
oder den Ruf der Feuerwehr vorbehalten.
DRK-Hausnotruf
Der Hausnotruf bewährt sich bereits seit über 30 Jahren und ist 
seit 2005 zertifi ziert durch den TÜV Süd.
Jetzt bieten wir Ihnen auch Sicherheit für unterwegs: 
Der Mobilruf bietet nicht nur Sicherheit für zu Hause, sondern 
aufgrund einer Satelliten-Ortung auch Sicherheit für unterwegs. 
Mit modernster Kommunikationstechnik und einem 24-Stun-
den-Notfallmanagement Ihrer DRK-Notrufzentrale sind Sie nur 
einen Knopfdruck von schnellstmöglicher Hilfe entfernt. Mit dem 
neuen Mobilruf erreichen Sie uns immer, auch unterwegs mit Or-
tungsfunktion deutschlandweit.
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 07433 / 90 99 55 
oder per E-Mail: hausnotruf@drk-zollernalb.de.
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